| Selektion

Gruppe:

Name:

DRG_E_Freigabe_Preis_UKB_KPM
'DRG_Entl_Freigabe_UKB_KPM
DRG_Verleg_Vidierung_UKB_KPM
DRGsuche_UKB_UKB
Eigene_Arztbriefe_UKB_HNO
EingrMitProzeduren_UKB_UKB
EinweisendeArzte_grp_UKB_UKB
Einweiser2Patient_UKB_EPO
Einwilligung2Patient_UKB_EPO

Durchfﬁhrung—[

¢. universitats

universitatbonn klinikumbonn

Schulungsunterlagen 2015: S001c
Identifikation nicht freigegebener
Falle nach Entlassung

Veroffentlichung:
11.11.2014 (% 4 Seiten)

Herausgeber:

Universitatsklinikum Bonn, AGR

Medizinmanagement / Medizin-Controlling

Geschéftsbereich 5 des Arztlichen Direktors und Vorstandsvorsitzenden
Prof. Dr. Dr. h. c. mult. W. Holzgreve, MBA



Schulungsunterlagen 2015 | S001c

Identifikation nicht freigegebener Falle nach Entlassung

Einleitung

Um Erldsverluste fur das Universitatsklinikum Bonn zu verhindern, missen stationare Falle nach der Entlassung
zeitnah vom zustandigen Arzt freigegeben werden. Durch seine ,Fachabteilungssignierung® und Fallfreigabe (=
.Fallsignierung und DRG-Freigabe®) bestatigt der zustandige Arzt die Korrektheit der Fall-individuellen
Diagnosen- und Prozedurenauflistung in ORBIS-NICE® und tragt damit der in Kapitel D001 der Deutschen
Kodierrichtlinien zugewiesenen Verantwortung Rechnung:

D001a Allgemeine Kodierrichtlinien

Die Auflistung der Diagnosen bzw. Prozeduren liegt in der Verantwortung des behandelnden
Arztes. Obwohl Untersuchungsbefunde entscheidende Punkte im Kodierungsprozess sind. gibt
es einige Krankheiten, die nicht immer durch Untersuchungsbefunde bestitigt werden. Zum
Beispiel wird Morbus Crohn nicht immer durch eine Biopsie bestatigt.

Der behandelnde Arzt ist verantwortlich fiir

¢ die Bestatigung von Diagnosen, die verzeichnet sind, bei denen sich aber kein
unterstiitzender Nachweis in der Krankenakte findet,

und

e die Klarung von Diskrepanzen zwischen Untersuchungsbefunden und Klinischer
Dokumentation.

Die Bedeutung einer konsistenten, vollstindigen Dokumentation in der Krankenakte kann nicht
héiufig genug betont werden. Ohne diese Art der Dokumentation ist die Anwendung aller
Kodierrichtlinien eine schwierige, wenn nicht unmogliche Aufgabe.

(aus: Institut fur das Entgeltsystem im Krankenhaus [InEK]: Deutsche Koderrichtlinien 2015)

Die Prufung des zustandigen Arztes erstreckt sich hierbei insbesondere auf die Vollstandigkeit und Korrektheit
der Diagnosen- und Prozedurenerfassung anhand der Vorgaben und Hinweise in den amtlichen Regelwerken
(ICD10-GM, OPS und DKR).

Nach Erganzung und ggf. Korrektur bestatigt der zustédndige Arzt die Korrektheit der Diagnosen- und
Prozedurenauflistung mit der Signierfunktion im DRG-Workplace und gibt damit den Fall zur Abrechnung mit den
Kostentragern frei. Hierzu ist es zwingend erforderlich, dass die ,Fachabteilungssignierung® (= ©®) fur alle
Fachabteilungen (auch die eigene) des Aufenthalts vorliegt und abschlie3end die ,Fallsignierung und DRG-
Freigabe“ (= @®) fur den Gesamtaufenthalt vorgenommen wird, um den Fall abrechnen zu kdnnen:

&
.| Curie, Marie @ ™ 1234567 < *07.11.1867

Bereiche/Ubers
[] Ambulanz “ aufenthalte  Aufhahmedaten Entlassdaten OF Qs & E ) @ g peatmungsdauer -
[] Station w4 St Fallar, Scheinnr. Ty, Orgaeinheit 1 Orgaeinheit 2 Aufenthalt/Scheinglltigkeit von-bi  Haupt-kU 5/ A@i Sig... Arzt

[ Funktionsbereich TN 1224867 &o14 0108 04.11.2012 - 07 11.2012 100613 I

[] OP-Bereich

[ ] Intensivmedizin ZAO_4: 05.11.2013 11:05, R 1:

.~ &) & 14 1402 04.11.2012 - 07.11.2012 n -
= Patientensuche & ! ) ’

= Diagnosen = Detailansicht @ Schnellsuche () & D Diacos B Strukturierte Erfassung [0 Falldiagnosen -

£ Stationsgrafik

e Code S Bezeichnung Al Fe** Be op** En** ccl flag
= IFENBEEEE : M20.2 R Hallux rigidus H H H) 0|0 -
= Arbeitsliste Medizin Z96.6 L “orhandensein von orthopadischen Gelenkimplantaten N N N 0 MO

£ Behandlungsplanung .,

(Check-Box fiir die Fallsignierung und DRG-Freigabe im DRG-Workplace [ORBIS-NICE])

Die entsprechenden Regelwerke, Vorgaben, Kodierhilfen, Dokumentationsbdgen, Videos und Veranstaltungen
zur korrekten Diagnosen- und Prozedurenerfassung im DRG- und PEPP-System finden Sie auf der Homepage
des Medizin-Controllings im UKB-Intranet unter www.ukb.intern/medco
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Identifikation nicht freigegebener Falle nach Entlassung

Eine aktuelle Ubersicht nicht freigegebener Félle aller entlassenen Patienten der entsprechenden Fachabteilung
erhalten Sie, wenn Sie in ORBIS-NICE die Auswertungsubersicht ,DRG_Entl_Freigabe_UKB_KPM* aufrufen.

Wahlen Sie hierzu zuerst in der Auswahl ,Bereiche/Ubersichten® das Feld ,Station“ [@®] und dann im
darunterliegenden Feld die Funktion ,Auswertungsibersicht [®]. Nun werden lhnen alle fir Sie verfligbaren
Auswertungen angezeigt. Wahlen Sie hier die Auswertung ,DRG_Entl_Freigabe UKB_KPM® [®] mit einem
Doppelklick aus:

tungsibersicht

[ Ambulanz “ Selektion
[] Station A =
[] Funktionsbereich

[] OP-Bereich =y

|| Intensivmedizin

Definitionen

L] Medizincontrolling Dialyseanardnungen_UKB ~
o DRG_E Freigabe Preis_ UKB_KPM

Auswertungen Pflege #  [DRG_Entl_Freigahe_UKB_KPM e

Terminbuch CRG_Yerleg_Widierung_UKB_KPM

Terminliste DRG-Statistik

Auswertungsibersicht DRGsuche UKB_UKB

Arztliste 9 Eigene_arztbriefe_UKB_HNO

EingrMitProzeduren_UKB_UKB
Einweisendefrzte_grp_UKE_LIKE v
Durchfuhrung

Qualitatssicherung

Nachdem die Auswertung geladen wurde, missen Sie nun die gewiinschten Suchkriterien in den Feldern
.Entlassungszeitraum® [®] und ,Fachabteilung® [©] festlegen. Falls Sie aus der gewahlten Fachabteilung nur
eine einzelne Station auswerten mdchten, kénnen Sie diese im Auswabhlfeld ,Stat:“ [®] auswéhlen. Falls Sie in
Feld ® keine Angabe machen, werden in der Auswertung alle Falle dargestellt, die der gesamten Fachabteilung
zugeordnet sind. Die Auswertung umfasst hierbei alle ,stationaren und ,nachstationaren“ Falle. Dieses wird in
den Feldern ,Fallstatus 1 und ,Fallstatus 2 [@] automatisch vom System voreingestelit.

Nachdem Sie alle gewiinschten Suchkriterien eingegeben haben, kdnnen Sie die Auswertung tber das griine
Doppelpfeilsymbol (,Ergebnisse aktualisieren®) [®] starten:

" ORBIS - W x
Datei Bearbeiten Extra 2 (53
Bereiche/Ubersichten - | Auswertungstbersicht

| Ambulanz “ Selektion

Sistaton Gruppe: v
| Funktionsbereich

[ | OP-B ich Name:

| Intensivmedizin Definitionen

"I Medizincontrolling DRG-Statistik_INKB_UKB_UKB ~

DRG_E_Freigabe_Preis_UKB_KPM
~  [PRG_Entl_Freigabe_UKB_KPM

Behandlungsplanung ~  DRG_Verleg_Vidierung_UKB_KPM
Arbeitsliste Medikation DRGsuche_UKB_UKB

Arbeitsliste MaBnahmen Eigene_Arztbriefe_UKB_HNO
Auswertungen Pflege EingrMitProzeduren_UKB_UKB

EinweisendeArzte_grp_UKB_UKB

inli Einweiser2Patient_UKB_EPO S
=] Auswertungsiibersicht ] | Durchfuhrung
o = z .
1 8DM Extame Aestibericht [Entizssen von: J0CO0GOMK - XKXKXXK  bis. KIKIOKRK XXX XX] I~ 1
Benutzerinfo (UKB)
Qualitatssicherung
~ Istat:

: Fallstatus 2: nachstationar l
gedffnete Akten -
A

vI I Fallstatus 1: stationar
A Tage nach Entlassung: 0 G OD Druck in CSV-Datei (Export)

et R 1 SR
Fallnumme 8 Name Geb.Datum Entlassdatum Anz. Tage seit Entl.

A
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Im Feld ,Ergebnisse” [©] werden Ihnen in der Auswertung anschlieRend alle entlassenen Falle angezeigt, deren
.Fallfreigabe“ noch nicht erfolgt ist. In der Spalte ,Fall-Freigabe“ wird lhnen zudem der entsprechende
Freigabestatus des Falls angezeigt:

" ORBIS - WX
Datei Bearbeiten Extra 2 (>3
Bereiche/Ubersichten -

[ Ambulanz * Selektion

] Station Gruppe: -
[ | Funktionsbereich i =

('] OP-Bereich Nane:

| Intensivmedizin Definitionen

"I Medizincontrolling DRG-Statistik_INKB_UKB_UKB »

DRG_E_Freigabe_Preis_UKB_KPM
[PRG_Entl_Freigabe_UKB_KPM

£ Behandlungsplanung “  DRG_Verleg_Vidierung_UKB_KPM
Arbeitsliste Medikation DRGsuche_UKB_UKB

Arbeitsliste MaBnahmen Eigene_Arztbriefe_UKB_HNO
Auswertungen Pflege EingrMitProzeduren_UKB_UKB
Terminbuch EinweisendeArzte_grp_UKB_UKB

<

Terminliste Einweiser2Patient_UKB_EPO 7
Auswertungstibersicht |5| burchfihrung
£ ADM Externe Arztubersicht : OO0 -£0- . : s
Entlassen von: |01.01.2013 | 00:00:0 bis: [11.11.2014| 23:59:5 FA: Fachabteilung XY
i :
= Qualitatssicherung Stat: ¥ Fallstatus 1: stationar allstatus 2: nachstationar
v
Tage nach Entlassung: 0 O Druck in CSV-Datei (Export
Ergebnisse & & @ ?
Fallnummer Name Geb.Datum Entlassdatum Anz. Tage seit Entl. Fall-Freigabe
Zusstznios " Fachabeilung XY EE——m—————= |
Station 1
1234567 van Beethoven, Ludwig 1LEN 20710 01.11.2014 10 =
2345678 Chaplin, Charles 16.04.1889 04.11.2014 T
3456789 Curie, Marie 07.11.1867 03.11.2014 6 | |

Der entsprechende Freigabestatus der angezeigten Falle wird in der Auswertung wie folgt farbig gekennzeichnet:

GRUN Sie konnen den Fall bearbeiten

und die ,Fallsignierung und DRG-Freigabe“ durchfiihren.

WEISS Sie mussen die ,Fachabteilungssignierung® durchfiihren,
damit eine andere Fachabteilung die ,Fallsignierung und DRG-Freigabe“ vornehmen kann.

ROT Sie kdnnen noch keine ,Fallsignierung und DRG-Freigabe“ durchfiihren, da die
~Fachabteilungssignierung“ einer anderen Fachabteilung noch nicht erfolgt ist.
Sie missen abwarten, bis diese die ,Fachabteilungssignierung“ durchgefihrt hat.
Sobald dies erfolgt ist, wird der Freigabestatus automatisch in grin geandert.

AnschlieRend kdénnen Sie die Falle, die sich im Freigabestatus grin oder weil3 befinden, im DRG-Workplace
bearbeiten. Um einen Fall zu bearbeiten, kénnen Sie diesen durch einem Doppelklick mit der linken Maustaste
auswahlen und gelangen so in den entsprechenden DRG-Workplace.

Falls Sie mehrere Falle bearbeiten mochten, wahlen Sie diese bei gedrickter ,Strg-Taste mit der
linken Maustaste aus. Nachdem Sie lhre Auswahl getroffen haben, klicken Sie bei weiterhin
gedruckter ,Strg-Taste“ abschlieBend auf eines der nun orange gekennzeichneten Felder. Die so
geoffneten Akten werden lhnen auf der linken Bildschirmseite im Feld ,gedffnete Akten“ angezeigt.
Dort kénnen Sie nun den entsprechenden DRG-Workplace 6ffnen und die einzelnen Félle bearbeiten,
signieren (,Fachabteilungssignierung®) und/oder freigeben (,,Fallsignierung und DRG-Freigabe®).

VST S001c_2015.sla, 2014deschkallll P e Bl S001c_2015.pdf 4
DIWIIIETo M wWww.ukb.intern/medco (Schulungsunterlagen)

weitere Informationen unter: www.ukb.intern/medco


http://www.ukb.intern/medco

	Einleitung
	Identifikation nicht freigegebener Fälle nach Entlassung

